
Funke, O tto  

Angeste ll ter

Erster Sekretär der Bezirks­
lei tung Suhl der SED

Suhl

SED -Fraktion

Geboren am 23. August 1915 in Lennep (Rheinland) als 
Sohn eines Arbeiters. Verheiratet, zwei Kinder. Volks­
schule und Realgymnasium. Bis 1935 arbeitslos. 1930 SAJ 
und später KJVD. 1933 KPD. 1935—1937 Gefängnis wegen 
antifaschistischer Tätigkeit. 1938—1940 Lehrzeit und dann 
Tätigkeit als technischer Angestellter. Bis 1944 „wehr­
unwürdig“, dann Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1945 KPD/ 
SED. 1946 FDJ. 1946—1949 Zweiter bzw. Erster Sekretär der 
Landesleitung Thüringen der FDJ. 1949—1952 Zweiter Se­
kretär der Landesleitung Thüringen der SED. 1952—1955 
Erster Sekretär der Bezirksleitung Gera der SED. 1952 bis 
1956 Mitglied des Bezirkstages Gera. Seit 1956 Erster Sekre­
tär der Bezirksleitung Suhl der SED. Seit 1958 Kandidat, 
seit 1963 Mitglied des ZK der SED. Seit 1963 Mitglied des 
Bezirkstages Suhl. 1950—1954 und seit 1958 Abgeordneter 
der Volkskammer.

Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Medaille für 
Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945, Verdienst­
medaille der DDR, Ernst-Moritz-Arndt-Medaille, Artur- 
Becker-Medaille in Gold, Julius-Fucik-Medaille und wei­
tere Auszeichnungen.
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